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Einbruchsradar KW 36: Standortkarte
zeigt Einbrüche in Bielefeld
Die Polizei Bielefeld informiert über vier
Wohnungseinbrüche in KW 36. Tipps zur

Einbruchssicherung und Prävention.

Bielefeld hat in der 36. Kalenderwoche, laut der neuesten
Berichterstattung der Polizei, vier Wohnungseinbrüche
registriert. Diese Zahl verdeutlicht die anhaltende Problematik
der Einbruchskriminalität in der Region und macht deutlich, wie
wichtig präventive Maßnahmen sind, um das eigene Zuhause zu
schützen. Die Polizei Bielefeld verfolgt das Ziel, durch
regelmäßige Informationen und Transparenz das Bewusstsein
der Bevölkerung zu schärfen und zu sensibilisieren.

Um den Bürgerinnen und Bürgern eine klare Vorstellung über
die Einbruchsituation in ihrer Nachbarschaft zu geben, gibt die
Polizei wöchentlich eine Karte heraus, die die Vorfälle der
vergangenen Woche verzeichnet. Diese Karte ist auf der
Homepage der Polizei Bielefeld zugänglich und ermöglicht es
den Anwohnern, sich direkt über die Sicherheit in ihrem Viertel
zu informieren.

Präventionsmaßnahmen und
Verhaltenshinweise

Im Kampf gegen diese Form der Kriminalität gibt die Polizei
praktische Ratschläge, wie man sein Eigentum besser schützen
kann. Wichtige Tipps sind unter anderem sicherheitsbewusstes
Verhalten und der Einbau von solider mechanischer
Sicherungstechnik. Durch Schutzbeschläge und Zusatzschlösser



lassen sich mögliche Einfallstore für Einbrecher deutlich
erschweren.

Besonders die Eingangstüren, Fenster sowie Türanschläge von
Balkonen und Terrassen sollten besonders im Blickfeld der
Sicherheitsmaßnahmen stehen. Einbrecher haben es oft auf
diese Schwachstellen abgesehen, und wenn diese ausreichend
gesichert sind, kann das den entscheidenden Unterschied
machen, damit Täter abgeschreckt werden. Laut Polizei kostet
das Aufbrechen gut gesicherter Türen und Fenster Zeit und ist
mit viel Geräusch verbunden – beides kann potenzielle Täter
davon abhalten, ihre Pläne in die Tat umzusetzen.

Darüber hinaus ruft die Polizei die Bürger zur Aufmerksamkeit
auf. Jeder Einzelne kann durch ein wachsames Auge und durch
proactive Handlungen dazu beitragen, Einbrüche zu verhindern.
Es wird empfohlen, verdächtige Personen oder unübliche
Aktivität in der Umgebung zu erkennen und in solchen Fällen die
Polizei umgehend zu benachrichtigen. Der Notruf 110 ist hierfür
geradezu ideal.

Die Polizei bietet nicht nur präventive Materialien, sondern auch
persönliche Beratung an. Die Bürger können sich telefonisch
unter der Nummer 0521/5837-2555 bei Fragen zu geeigneten
Sicherungsalternativen für ihre Wohnungen melden. Diese
Rückmeldungen sind nicht nur wichtig, um individuelle
Sicherheitsstrategien anzupassen, sondern auch um ein
generelles Bewusstsein gegen Einbrüche in der Gemeinschaft zu
schaffen.

Mit der Botschaft „Schieben Sie Einbrechern einen Riegel vor!“
wird eindringlich auf die Bedeutung der Vorsorge hingewiesen.
Der Satz „Sicher ist sicherer“ sollte in den Köpfen aller
Bielefelder verankert werden. Auf der Internetseite der Polizei
können weitere Informationen zur landesweiten
Präventionskampagne gegen Wohnungseinbrüche abgerufen
werden, die dazu dient, die Bürger noch besser über
Vorgehensweisen und vorbeugende Maßnahmen aufzuklären. In



diesem Sinne gilt es, nicht nur auf Polizei und
Sicherheitsunternehmen zu vertrauen, sondern auch aktiv die
eigene Nachbarschaft und Gemeinschaft in einem
Sicherheitsnetz einzubinden. Gemeinsam lässt sich Einbrechern
effektiv entgegenwirken.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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